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Gubernial - Verlautbarungen.
g . l ^ t t . ft) 9ir. »8272.

C o n c u r s » V e r l a u t b a r u n g .
Für die an ocr Normal-Hauptschule ,n

Triest erledigte Zeichuunqs^hilfenstelle mn der
Besoldung jährlicher 300 st. wild tin neutr
Conlurs ausgeschrieben. — Die Concurspru»
fun» w,rd am w . October l. I . an den Ror-
mal Hauptschuld« zu Wien, Triest, Görz und
L^ibach abgehalten werden. — Diejenigen, welche
sich drrsellien zu unterziehen wünschen, haben
pch am Vortage bei der vttreffenocn Normal-
Schul-Dlrectlon zu melden, über die erfor-
de» lichen Eigenschaften, namentlich üder die
Kenntniß 0er deutschen und italxnischen spräche
iluszulveis^n, u>lt> ihre an di«se L^nd.ssteUe
gcrichtiten und mit den Zeugnissen üder Aller,
S tand, Religion, Moralität und erworben.'
Kenntnisse belegten Gesuche alldort zu überrei-
chen. — Vom t k. Gubernin« im öi^err. illyr.
Küstcnlande. - Trieft am 8 August l 8 ' N .

F r i e d r i c h H a u s e n b i c h l e r ,
k. k. Gubernial« Secrttar.

H »329. (3) Nr. l 8 9 l 3 .
V e r l a u t b a r u n g .

Vom Beginne oeä SchuljahttS 1 8 " / ^
»st ein Bl^sius Kortscht'sches Stip.ndium jäyr-
llcher 22 Gulocn 3 ' / , kr. C, M . in Ellcdi-
gung gekommen. - Zum Genusse deüs^l.cn
sü'd Studierende, welche mit dem besagten
Stifter uerwa„dt sl,,c> „»d bei dercn Ermang«
lung solche, welche der Psangemeinde Schwar-
zenbtlg angehören, berufen. - D^S Pläftn-
latioilsrecht üdet der L^lalk^plan zu 2chwar-
zenlerg aus, und der stlflun^sqcnuß i») auf
k.ine Scudienabtheilung beschrä>,ll. — Dieje-
nigen Studierenden, welche di.sen Slif lunqs-
plah zu erhalten wünschen, haben ihre Gesuche
tzis E»de September l. I bei di.sem Guber-
ninm zu überreichen, und selbe mlt dem Tauf«
scheine, den, DürftigkeilS- «nd Impsungszeug-

nisse, dann mit den Studienzeuguissen von
den beiden letzten Hemcstlrn l8>'< , und wilche
dasselbe aus dem Rechte der Verwandtschaft in
Anspruch nehmen wollen, mit einem lcgalisü'-
ten Slammb.nline zu belegen. — Vom k. k.
illyr. Guvcrnium Laidach am l>. August l6'z^.

dt. 'M ' »llN lanorechtllche h7erlHUld^l,lngsN.
6. l333. (3) Nr. 7335.

Von dem dem k. k. Stadt - und Land»
rechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey
von diesem Gerichte auf Ansuchen des Bern-
hard und der Antonia Hochmaier, widcr An-
tonia Nanut. wegen schuldiger 2 l96 si. ^ l kr.
e. «. c , in die öffentliche Versteigerung der,
der Exequirten g.höliaen, aus 42!)tj fl. 20 kr.
geschätzten, zu Lolichoa im Neujladtler Kreise
gelegenen sogenannten Zapf'schen Gült gcwilll-
get, und hiezu drei Termlne, und zwar auf
den 7. October, 1 l . November und 16. De-
cember l8t '^, jedesmal um !0 Uhr Vormittags
vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte mit
dcm B.isatze bestimmt worden, daß, wenn
diese Gült weder bei der ersten noch zwei-
ten Fcilbictungstagsahung um den Schaz-
zungövetrag oder darüber an Mann gebracht
wcrdcn könnte, ftlbe bei der dritten auch unter
dem Echatzungsbetrage hintangegeden werden
würde. Wo übrigens den Kauflustigen frei steht,
die dießfalligen Licitationsvedlngnisse, w»e auch
die Schätzung in der dießliindrechilichen Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amiüstunoen, oder
bei dem Vertreter der Executions Führer Dr.
Joseph Kleinoienst, einzusehen und Abschriften
davon zu verlangen. Laibach am 6 August l 8 l ' l .

Z. 1327. (3) ^ i r . 76^7.
E d i c t .

Von dem k. k. E t a d l ' »nd L^ndrcchte
in Kran, wird anmit bekannt gemacht: Es s.y
über das Ansuchen des Micha.l Bianzani, C.sslo-
nar des Simon R.pinz, in die Ausfertigung oes
Amortisations' Eoicles rücksich l̂ich des von der
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k k. Camera! - B.zilks > Verwaltung zu kaibach
über die an Simon Ntpinz lautende, mit der
Ccssio» clcj«. 27. Mai M ' l ' l an M i c k ^ l Bian.
zani, als Ctss'ol'ä'r, q.laugte karnt stand. 5 ^ ,
Acrar. Obligation ^ o . l . Feb. 1837, Nr.
l l ^ 3 , pr. l(10 ausgefell:gte» Original ^ l?eg-
scheincs gewilliqet worden. K5 haben demnach
alle Jene, welche auf gedachten Original ^ "eg.
schein , aus was immer für einem Neä tsgrunle
Ansprüche zu machen vermeinen, selbe binnen
der gesetzlichen Frist ron einem Jahre, sechs
Wochen und drei Tagen vor dies. m k. k. Stadt-
uno Üandrcchte so gewiß anzumelden und geltend
zu machen, widrigenö auf weiteres Anlangen
obgeduchter Original-i!egschein nach Verlaus
dieser Frist für amorlisirt, kraft- und wir
kungslos erklärt werden wird. — Üaibach den
13. August 18 N .

Z ^ 3 4 2 . ^3) Nr. 7577.
Von dem k. k. Stadt- und Landnchte

m Krain wird dem Franz Maierhoffcr mit'
telst gegenwärtigen Cdicteö erinnert: Es habe
wider denselben bei diesem Gerichte Maria
Maierhoffer, durch ihren I5xoll. Vertreter l)r.
Burger, die Klage auf Verjährt- l,nd Erlo
schenerklarung der Psilchllheilöfordelung dcö
Fran^ Maierhosser, auS dem Testamente 6clc».
19. Ju l i 190(1, inliil». l 7 . Jänner l6U6 «
27. Dec. 18l l auf dcm Gule Klivich haftend,
eingebracht, und um Verjährt- und Erlöschen-
Erklarung dieser Forderung gebeten, worüber
zur Verhandlung die Tagsatzung auf den 1 l
November d. I . um 9 Uhr vor diesem Gc«
richte angeordnet wird. — Da der Aufenthaltsort
dcS Beklagten Franz Maierhosser diesem Ge-
richte unbekannt, und weil derselbe vlelleicht
aus den k. k. Erblinden abwesend ist, so har
man zu seiner Vertheidigung, und auf seine
Gefahr und Unkosten den hierortia/n Gerichtb-
Advocate» l ) r . Philipp Pfeffercr als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichts-Ordnung
ausgeführt und entschieden werden wird. —
Franz Maierhoffer wird dessen zu dem Ende
erinnert, damit er allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheine'», oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter Dr. Pafferer Rechtsbehelfe an die
Hand zugeben, oderauch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen uud diesem Gcllchte
namhaft zu machi,,. ^md überhaupt im recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege ci„zuschriit»n
wissen möge, insb.sondere, da er sich die aus
seiner Vera' säumung entstehenden Folgen sclbst
deizum.ssc», haben wird. — Laibach den l 3 .
August l ^ ' l .

Z. ! 3 t 3 ft) N, . 7942.
E d i c t.

Vom k. k. Scadt ' und Landltchte in
Krain wird bekannt gemacht: Es s»y von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des Vl- Jos. Orel
sequesters der im Hlchtlsloorfc «uk <.'on8. Nr."
l 6 gelegenen Realität, in die öffentliche Ver-
steigerullg der stehenden, mit dem executiven
Pfandrechte belegten Früchte, als: des Hafers
ron 2 Merlinq Anbau, der Weintrauben und
Aepfel gewilliget, und hiezu die Tags>,hu»g
auf den 12. September d. I . früh 9 Uhr in
loco obiger Realität, genannt „beim grünen
Berg. « mit dem Beisätze bestimmt worden ' daß
der Me,stbieter vom Auglnblicke dcs Zuschla.
geö Eigenthümcr'der erstandenen Frucht werde,
alle mögliche Gefahr und Beschädigung, sie möge
durch Gewalt oder Elementarzufalle erfolgen,
übernehme, und den Mcistbot gleich nach oem
Zuschlage bar erlegen müsse. — Laidach am
24. August l85'z.

Äemtliche Ver lau lda l l l nsen .
Z. 1324. (3) Nr. " " « . „ ,

C o n c u r s .
Be» einem k. t. Verzchrungssteuer Linien^

amce in Grah ist »ine ?lmtschreiderbstelle mit
dem slstemisirten Gehalte von z w e i h u n d e r t
f ü n f z i g G u l d e n und einem Quartiergeloe
von f ü n f z i g G u l d e n in Erledigung ge,
kommen. — Diejenigen, welche sich um diese
Stelle bewerben wollen, haben ihre gehörig
documentirtcn Gesuche, worin sie sich über ihre
bisher geleisteten Dienste und über ihre Kennt
nisse im Manipulations- und Rechnungswcse«
auszuweisen haben, b is 2l) . S e p t e m b e r
1 3 4 1 bei der k. k. Camera! - Bezirks-Ver^
waltung in Grah zu überreichen, und darin
zugleich anzugeben, ol) und in welchem Grade
sie mlt den t. k. Linicnbeamten, oder mit den
Beamten der t. k. Camera! - Bezirks - Verwal-
tung in Grah verwandt oder verschwägert
s,„5. — 5Uon der k. t . steyrisch - illyrischen
Camera!-Gefallen-Verwaltung. Gratz am 9.
August I8 l4 .

Z. ,345. ('2) N ' . 8476)Vl?
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. sameral Bezirks-Ver,
waltung lalbach w,rd bekanlit gemacht, daß
der Bezug der allgemeinen Ve.zlh"mgssteuer
von den nachbena.ue., Slcue.od.tllcn m dem
unten angtführten pul.t.icken ^ejnke auf d-S
Verwallungsi-br '«/.5, jedoch unt-r Vorbe-
halt der wechsclslil'gcn V,rlrag6 - «uftmidllng
drei Monale vor Ablauf dts P^chtjahres
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von Seite des H r a s , und bis i5 . Jul i ,6/»5
und 'üclsichillck »8^6 oon ^e»l, d.s Pachte s,
auch ul«f 0l< i^auer eloes w i l l . r l ! I»hle<>' ue»
ter der gleichcn V t d l n q u ^ q , mlt dem bedeu-
t e n , dilß du th o»e U"le,lass^,'l l dlrser Auf .
künoung der V e ü r i g wlcdt« allf e,n wclleres
I ^ h r el„kue,t we<0e, m>l Ende des V l w a l
lun.,i l jahles 1847 . jdoch ohne vorher^egan,
nc A l l fkmipmig, <u e'lü'Hen h^be, dann auf
d»tl I ^ h e oh"e ^»tt»n>,u"g d,esec t l^ fk l ' lnru l ig
vesslclge»l!N^S,vcise in Pocht auSgeb'ten, Ul>d
e,e t>>eßfHll,^e münt'llche Vel! lp,ge'ung / vor
w i l d e r auck die nach der h. ^ube rma l -Eu r>
rcnde vom 20 J u n i »6Z6, Zah l »H^Iä , ver.
faßten u,'d mn dem »o °/ , V a l m m dcleglen
sch,lfil»Hel» Olfcrte überreichl we»een köntlen.

an den n^chbenHlinttn Tc»^en und O»ten wcr,
de at»^ehallcn Wcrden; wod« bemerkt «r> d ,
daß dlc. sch'tt'tl'chlM Offc l te öls »6 Sepscm'
der »6/,4, ^ Uhc Abcnos versiegelt und »m
d?r ?>tje«chnung dcS V^chtl. 't ' jecllS, für wel^
cbcs sie lau len, von Außen ve>schen, bei oer
k. s. EHmcral » Vezi'ks - V l lwo l sungs - V v l .
l^chung ,n ^ilt'iach e,nge!>rachl «verdcn müssen.
— Scküft l lchc O f f c r l e , welche nach dcm für
de E lnb l l n^ung fcstqescylcn Echlußle'nnne
ein langen, so wle solche, welche anderswo,
als an dcm bezeichnet,l, Or le üderrncht ner.
den, und «reiche nlchi nni dem ,o ° / , Rad ium
belegt sind, dl.lden außer Be»ücts»cht>gung.
Uedrigens untell»egcn d»e lttzlern dem E'nlä-
g e n : S i ampe l .

7 l u ö r u f s p r e l s f ü r

<r.^ l>i, ekm We in , Wei l , '

HHuptgem<i^de B e z i r k e l<l". d. O^'stm ^ ^

A5»rz. - bleuer V»rz. - Steuer

ft. >t^ si. l t r .

Neumarktl ^ l7 . Septem k. 5. Camera!
Kay.r ' Neumarttl der 1^»'» frül) Bezirks'
Krcuh > umlOUHr Verwaltung

uLaibacha,,» 3375 — 1610 t
Schulpllltze

Nr. 2l^7 im
2. Stocke

s ^»9S5 ft. l kr.
D,n zehnten Thcil dieser Vu^ufsvreise

hiben d»e mündl lb,n Lllllanlen vor der Ver,
steigerung als V>»dlum ju e«leacn — Uedri«
yens sonnen d>e sämmtlichen P^<dlbedi»'gNlsse
sowohl bei dlcser Eameral'Bezlrt» Ve'wal»

lung, als bel dem k. k. Fmanjwa ch-kommis«
sär zu KrHM"u«g ein ae'ehen werden. — K.
K. Eameral» Bezirks- Vlrwal lunz laibach a«
2z. August 1844. ,

3 »346. ( , ) Ne. L5/z?)V1.
K u n d m a c h u n g

Von der k. f. tzameral ^e j , r l s -V t lw« l«
tung l̂aldach w» d dek<nnl q.m.,cht, d^ß der
B z " s der «illume»«,», Ve'jeh un^e<1luer von
den nachl>es'annl.„ Sleuelodjec,en >n dem un»
«en angefl'ch'len pollt„chen B,,l,ke auf das
Vc'wllll l l l 'gslahr ,846 , jedoch un»„ Vo,b<«
h»lt der wl'chsclelll^en Ve»tsa^s. slllfsl',„l>ulig
tre, Mon-le oor Adlauf deS Pachlj h es von
Sl ' le deß H asi-, und dls »5. I u l , >Uä5 Ul'd
sücs,,chll,ch l t t lß pvn S l ' le t>ls Vä<tlc«ö, auch
ouf e,e D^uts f,„es wcltc'N I ' h ' r s unler
der gleichen Bcdi,,gung, m,l d.M B ldcu ' t l , ,

d«h rurch die llnle»lossung dieser Auflündung
der Vellrsg wieder ouf en «>e,te,eS I«hr , r»
lieuerl werde nnt Ellde des Verwallungeiah-
res l 8ä7 , j koch ohne l'o,hergegangn« Auf«
künduna, i» «lösche,, hade, dann «uf d l t i
Jahre chne Btdmgung d,.s,r Auslüntung rer-
^ll^erungeweise ,n Pacht ou<gedol<s>, und tie
dleßfalli^e mü, dllche VclNf,ae»uug, vor wel«
eher auch d»c n.'ch der f». li'ube»,',<,l. Eur,,nde
r.m 20. I u m l«36, Zahl .Zc)Zg. ve.sakte,,
und m.l dem ,0 "/, V^d,l>m d.lebten schofll»'
lb'N O f f n e üt l " r ,cht ne,d,n l i n n , , , , an
d»n „och cnanten 3a<,en unk O ten we«dt ad,
g»h«llltn weib.n; rrotc» d«me»kl «v,rd, daß
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die sHlif ' l ' lbe», löffelte l^s l Z . S.'vtember
18'^^, 6 Uhr Al>e^ds ?e's,,qt!t U"d mn der
Bezeichnung dcs P^chiol ' j .c t .s/ fü>- welch, s
sle l a l l l m , »on ?!ußsN versehell, bli der k.
k. Camera!« Nez»,ks, Ve , w^l luncis. Vo»!iel) l l "g
in ^a,dl»ch sil^ehfüchl werden ml'ljjs.li. —
Schrlslllch? Oft'c<te, welche ,^,ch dem f l n d,e

l a n g n , so n?»e solch?, w lche andeswo , als
an vein bsjclchlistsl, O<le l l 'ss 's 'chl n f ' l > e n .
Und wllche »ncht m»t dl,n »0 ' / , ^las,,,,,, be-
ls^l s,,,o , blc,b.n auber ^ c . l'icls'chllqn.iq.
Ucdri^cnS untc l lugcn d«e letzte,,, t t m ^»nla«
gcn - H lä inpc l .

A l, b l u I b p l » l ü l ll »

« . ^ ^ Wcl l i , Wl in

" " " " ' " «n. B . d « « W ' ^ U M . L'.isch
Hauptgemeil'de Bezirke ' ^ ' ^ ^ ' " ' " .

^j»rz.-Elcucl L>crz - St .

Avklsbcrg l6. Csptem k. k. Bezirks-
Hr'sche der lL l ' t Olri^k.it zu 9l62 - ,5l l ) —
Slavina ?l0llsderg ftüh um w Adelodcrg
Pcleline Uhr
Koichana
KaU ^»»»»«——^.

lU7O2 j l .

Den zthnten The,l dls.r Auslussvreise
haben d»e mülttl lchen Ll l l tanlen voi t»»r V<r«
steigtsUng alS V ^ d l ^ m zu e<leg „ . — U,b>»'
gee», können die sammlllchen P^chlb.dlngniste
so,vohl dc» dnscr l3»»mcral ^ B lzu tb 'Ve lwa l^

tunq , «ls del d.m k. k. Fi,,a,,jwach. Com»
missal zu Adtlsvt'g »,lg,s.ht„ „>rdln. —
Hl. K ßameal-Bzl lks» Be nallul ig l^ldach
am 23. August 1844.

Vermischte Verlautbarungen.
Z . ,334. (2) N , . 947.

9 d i c l.

Bon diesem s. t Bezirssqerichte rvird jur
aNqemeo'en Kenntniß qeb,^cdl: O» s»0 udee c>as
GcluH te» M^l ,a Holschewa, von Orohlack. nun
wohnhaft in S igv l l ha des Öc,i>tcs H'llich. we'
gen »br aus dem ge»lchl!icken Velglci.de «lllu. , ü .
M>ii v. I . , 3- 76a erecutive ,nlabul,,t , , . No»
vembel v I . sHlll?ic;en 24, ft 4« kr. c. «. c ,
in i»e ereculioe F^'llo>clullg dcr idrem ^lu^er
Joseph H^lschew^lr gehöl'gcn, zu G,oftl^ck 5ulH
6^nsc. N l . 4 lieqenren u»o ker t. l . 9tellgis»z.
fonrshellsch^sl Sitlich 5ul> Ulb 3̂  . 29 zil,)^a,en,
K »lchll,ch auf l)47 ft 40 l , . ben? lldelen bch^us.
ten Oan,t>ube s^.nml Nn > uno Zu^eböc ge,v>lll'
gel, und hlezu^H T>i^f^dllen. und i'v^s olc c',?e
ouf den »6. Seplt.nbee, o>e zwelle ant din »7.
October und t,e er»ll' anf 0 n »9. Nooenvee
e. I . > jeecsm^l in lo.u ^ i zi«i»<: u>n »a
Udr V o r ' i i l l i g M l del t»ca>m>nun^ aube«
»auml wölken» bah, wen», diele Huoe «vctel be»
ter , ste» nock jwc,l,n ^cilh,,!«.,<; uni tie
S^ähunq vi l tou^l wellen tön,»,,, s îcde he« dee
dlll lcn auch un l t l ters lden h »uangegeven wer
ten würde.

Die 3ic t tionsbeeingnisse, d , G^unldnHz.
exllacl uno tie Schäyu"4 tonnen tägllck »rä)lc„d
ten ftcwü nlichen /lmtbstunten d«l tiefem Oe«ichle
eingesehen wereen.

Uebsjgens wird noch l>en< l»ut Gsuntbncbs,
ertracl's auf eicse, Rcal ' läl vo loinmcnken. b«er.
ste,«chlK untietannlcn ^abulaliotcsefs.nle". ih,en
ebenso undcl>mnlen O^ 'en , 9l.HlS»achfo!aeln
oder Vel lrelcr: , , nämllch r," Ü r ah o ? „ P „ .
pillalm^ss^n n>,ch Ho lpb «H'ne»cs,r aus Pollok.
n^<v I>.'s.'p!) B '«„'s a>»K Kütendesq unc» nach
.tosepd ^o,c l , a„z M'lschsouz. dann kl in ilnlon
H)«s<vewa, ui») eer G rl lauo A^s^l) »nillel^ tie»
s,K O i.les e inne, l , eah man in cieser «I»c^l>
l,!?n.zs,che i>en Fsan, Klem^nl, dusch 00" <Hsoh<
l>ick zu >hre' Üeltrelu '^ a l i <Ülls»lur « !̂ »clu»,
uiner (K nem a,f.,s,^l1l bade.

S e h,ben diesen lhle»« C»isHto, rie zu ihr, f
Ve ' lbc lo^U'g ellva »üc r,enl>,", e,.'Hl.nl».,, O . ,
helle a , ol , H , 0 ;>» ̂ ev-« . " ^ l Nch lechlj,,,,^
elnen a.deln H.ch.v.ttc, s.lb,, »u wadlcn. .„,0
solche., e.ese.n ^c "ck „ s/ 4"v'h »<"Nh.Nl zu ,»a.
ch.., als ss.'l! " " l 0 ' . „ " ' U« " ^ , ^ ^^ ^
S^che »ach öi'schr.»» » " «»>''tze «uögellage»

" ^ " « . «. v-i'rlsse,»«l T'lst.» «^, ,7. Uu.
gust .«44-


